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Die Automobilisten, die in einen Insel-
schutzpfosten hineinfahren, sind entwe-
der betrunken oder sonst abwesend.

Wenn am Samstag die Laden friiher ge-
schlossen werden, wie wollen Sie, meine
Herren, dann noch Thre Bediirfnisse be-
friedigen?

Ueber ecine frithere Ladenschlufféffnung
an Samstagnachmittagen konnte man
noch reden.

Das Wohlfahrtsamt ist die Sanitit auf
dem sozialen Schlachtfeld.

Es befinden sich 60 %0 des Landes in pri-
vaten Hinden und 40°%0 in den Hinden
- der 6ffentlichen Hand.

Stellen Sie sich vor, meine Herren, der
Zoodirektor kommt mit einer halbtags-
weise angestellten Dame aus.

Pro Quadratmeter Schiiler haben wir
beim Mattenhofschulhaus 29 m? Fliche.

Wir haben den Wunsch, daf} die Wei-
sungen in Zukunft etwas frither an die
Kommissionen gelangen, damit wir noti-
genfalls eine Umprojektierung des Stadt-
rates vornehmen konnen.

Ein Antrag ist nicht gestellt, damit ist
das Polizeiamt erledigt.

Ich mochte dem Stadtrate warm ans
Herz legen, dafl er die Robinsonspiel-
plitze nicht aufs Eis legt.

Ich schaue die Kommission zum Studium
des Generalverkehrsplanes als eine Tot-
geburt an, aber ich méchte jetzt doch
einmal zuschauen, wie die Sache weiter-
geht.

Die ganze Verpflegung auf den Bau-
plitzen sollte einfach anders gedndert
werden. Auch die Schnipse haben sich
auf den Arbeitsplitzen sehr stark ver-
fliichtigt.

Das Blenio-Kraftwerk ist wieder ein
Stein, um unseren Energiekonsum decken
zu konnen.

Ich habe mich schon lange dafiir einge-
setzt, dafl die Notschlafstelle im Hallen-
bad durch ein iiberirdisches Gebiude er-
setzt wird.

Es ist immerhin zu bemerken, daff die
Forchbahn einer der schwarzen Raben
ist, die sich selber erhalten.

Meine Herren, lassen Sie in den Liden
mehr pasteurisierte Milch verkaufen, sie
wird dann von selber automatisch auf
die Bauplitze gehen. :

Ein gutes Trinkwasser schiitzt uns alle
vor Desinfektionskrankheiten.

Der Stromverbraucher wird immer grofer.

Der Kommissionsprasident hat es gut
verstanden, die neuralgischen Punkte ele-
gant zu umschiffen.

16 NEBELSPALTER



	Stilblüten aus dem Zürcher Gemeinderat

